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12. April 2021 

 

Pandemiebedingte Verschiebung der 
Deutschen Aufguss-Meisterschaft auf 
2022 
 
Wegen der andauernden Corona-Pandemie und der weiter zunehmenden 
Verbreitung von Covid-19-Varianten hat der Deutsche Sauna-Bund gemeinsam 
mit dem H2O Herford entschieden, die Deutsche Aufguss-Meisterschaft um ein 
weiteres Jahr auf 2022 zu verschieben.  
 
Die sechste Deutsche Aufguss-Meisterschaft, organisiert durch den Deutschen 
Sauna-Bund, sollte ursprünglich bereits im Juli 2020 im ostwestfälischen Herford 
stattfinden. Die Ausbreitung der Corona-Pandemie und die damit 
einhergehenden behördlichen Anordnungen machten schon im Vorjahr eine 
Verschiebung aller dazugehörigen Veranstaltungen auf 2021 notwendig. Nach 
intensiven Gesprächen mit allen Beteiligten, scheint jedoch auch im aktuellen 
Kalenderjahr ein nationaler Wettbewerb kaum realisierbar. Mit großem 
Bedauern wurde deshalb entschieden, die Deutsche Aufguss-Meisterschaft im 
H2O Herford auf den 07. bis 10. Juli 2022 zu verlegen. 
 
Die Veranstalter der AUFGUSS-WM halten an den Plänen zur Durchführung im 

Pałac Saturna (PL), vom 06. bis 12. September, fest. Auch die Play-Offs im 

SATAMA Saunapark sollen vom 20. bis 21. August stattfinden. Im Sinne des 

Reglements der AUFGUSS-WM steht es allen in Deutschland lebenden und 

arbeitenden Saunameister:innen frei, gegen eine Startgebühr von 120 € direkt 

an den Play-Offs teilzunehmen, um sich für die AUFGUSS-WM zu qualifizieren. 

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail über: mail@aufguss-wm.com  

 
Die Deutsche Aufguss-Meisterschaft ist ein viel beachteter Branchenevent. Die 
Begeisterung für den Show-Aufguss ist insbesondere durch die Verbundenheit 
zwischen den Teilnehmern und den Gästen begründet. Der Event setzt sich aus 
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Hitzesteigerung, Wedel-Techniken, Show-Elementen, Düften und Emotionen 
zusammen.  
 
„Die erneute Verschiebung ist nicht nur aus Sicht des Verbandes bedauerlich, die 
eigentlich Leidtragenden sind die Aufgießer und Aufgießerinnen. Für die meisten 
ist die Arbeit in der Sauna eine echte Leidenschaft. Fehlende Möglichkeiten zur 
Vorbereitung und Wedel Training in praxisnaher Umgebung sowie der Mangel 
an Perspektiven sind aus Teilnehmersicht wirklich frustrierend.“, äußert sich 
Martin Niederstein, der Geschäftsführer des Sauna-Bundes, besorgt. Er fügt 
hinzu: „Wir haben uns auch deshalb gegen eine Ausrichtung entschieden, weil 
das wichtigste Ziel aktuell die baldige Wiederinbetriebnahme öffentlicher 
Saunabäder ist. Und das geht aktuell nur mit Kontaktbeschränkungen und 
sinkenden Inzidenzwerten.“  
 
Trotz  der regen Korrespondenz des Deutschen Sauna-Bundes mit den 
politischen Entscheidungsträgern ist bisher nicht bekannt geworden, wann und 
unter welchen Bedingungen die öffentlichen Saunaanlagen in Deutschland ihren 
Betrieb wieder aufnehmen dürfen.  
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